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Die Ereignisse aus dm - Man.
Gleichzeitigmit Meldungen vom Kriegsschauplatz,die eine erhebliche Verschlechterung fürBul -

garien sowohl Serbien, wie Griechenland gegen¬über erkennen lassen, kommt die Nachricht, daß
Bulgarien die Beendigung der Feindseligkeiten
vorbehaltslos in Rußlands Hand lege . In
Petersburg wird man , selbst wenn man unfolgsame
Brüderchen ein bischen zappeln lassen sollte , sich
natürlich wohl hüten, die Schiedsrichterrolle anderen
zu überlassen oder den Krieg zu verlängern , in
welchem das Slaventum des Balkans sich selbst
zerfleischt . Es wird demnach mit einem nahen
Ende dieser zweiten häßlichen und grauenvollen
Kriegsphase zu rechnen sein, und die Propheten
behalten Recht, die erklärten, dieser Krieg könne
nicht länger als 14 Tage dauern . In der Haupt- !
sache ist es aber doch ganz anders gekommen , als
man vielfach geglaubt hat . Mit derselben Sicher¬
heit, mit der man im Oktober vorigen Jahres ,
annahm, daß die Türkei sich ihrer Gegner mit
leichter Mühe entledigen werde, halfen viele Leute
auch diesmal auf einen raschen und entscheidenden
Sieg Bulgariens über seine ehemaligen Verbündeten
gerechnet . Anscheinend hat man das auch inj
Bukarest getan, denn es kann in Wahrheit keinem
Zweifel unterliegen , daß die rumänische Mobil¬
machung gegen Bulgarien gerichtet war, und zwar
in der Erwägung, daß dieser zweite Krieg Bul¬
garien eine Ueberlegenheit geben würde, die
Rumänien nicht gleichgültig lassen könne . Man
hatte es schon vorher offen ausgesprochen, daß es !
sich bei der Mobilmachung Rumäniens um einen
erfolgreichen Gegenzug der russischen Politik gegen
Bulgarien und seine Hintermänner handle . Aufs j
äußerste verletzt dadurch, daß Oesterreich- Ungarn ^Bulgarien zum Widerstand gegen das Eingreifen ¬
des Zaren veranlaßt und diese ungewöhnliche-
Aktion dadurch um ihren Erfolg gebracht habe, !
spielt Rußland nun seinerseits Rumänien gegen

'
das undankbare Bulgarien und gegen die Politik
des Grafen Berchthold aus.

*
»

*

London , 11 . Juli . Die „Times " meldet
aus Sofia vom 10. Juli , 11 ^/ , Uhr abends :
Der König von Rumänien hat Bulgarien
den Krieg erklärt und seinen Gesandten aus
Sofia abberufen .

Paris , 11 . Juli . Die Note, mit der Rumänien
gestern abend in Bulgarien den Krieg erklärt hat ,
hat nach einer Blättermeldung folgenden Wortlaut :

„Die rumänische Regierung hat rechtzeitig die

bulgarische Regierung davon verständigt , daß
Rumänien in dem Falle , daß die Balkanverbündeten
sich im Kriegszustand befinden, die von ihm im
Interesse des Friedens bisher beobachtete Reserve
nicht mehr bewahren könne und sich genötigt sehen
würde, in Aktion zu treten . Die bulgarische Re¬
gierung hat es nicht für nötig gehalten, auf diese
Mitteilung zu antworten . Im Gegenteil . Der
Krieg brach leider infolge der plötzlichen Angriffe
der Bulgaren auf die serbischen Truppen aus,
ohne daß selbst die elementarsten Regeln vorheriger
Notifizierung beobachtet wurden, die zum mindesten
die Achtung vor den internationalen Abmachungen
und Gebräuchen bewiesen hätten . Angesichts
Vieser Lage hat die rumänische Regierung
ihrer Armee den Befehl erteilt , in
Bulgarien einzumarschiere«.

Wien , 11 . Juli . Nach hier eingetroffenrn
Meldungen haben rumänische Truppenteile
gestern nachmittag die vnlgarische Grenze
überschritten.

Petersburg , 10 . Juli . Bulgarien erklärte,
um Blutvergießen zu vermeiden, überlasse es völlig
Rußland, die Einstellung der Feindseligkeiten herbei¬
zuführen.

Wien , 11 . Juli . Aus Sofia trifft die Nach¬
richt ein , daß König Ferdinand infolge der großen
Aufregungen der letzten Tage schwer erkrankt ist.

*
* *

Berlin , 10 . Juli . Aus Semlin wird
der „National-Zeitung " gemeldet : General
Iwanow , Kommandeur der 2 . u . Z . bulg . Division,
ist durch den von den serbischen und griechischen
Truppen ihm abgeschnittenen Rückzug gezwungen
worden , mit seinen gesamten Truppen
die Waffen zu strecken . — Die Gesandten
der Entente -Mächte sind eifrig bemüht, die mili¬
tärische Aktion zum Stillstand zu bringen . Ruß¬
land fordert die sofortige Demobilisierung .

Belgrad , 9 . Juli . Die heutigen Blätter
veröffentlichen Einzelheiten über den gestrigen Sieg
der serbischen Armee. Danach ist die Truppe des
Generals Kowatschew vollkommen vernichtetworden .
Der eine Teil ist nördlich nach den Plaskowitzer
Bergen , der andere nach dem Süden entflohen.
Der rechte Flügel war 50 Bataillone Infanterie
stark und hatte 110 Kanonen zu seiner Verfügung .
Er ist vollkommen vernichtet worden . Das Zentrum ,
60 Bataillone und 100 Kanonen stark, hat sich
nach dem Süden zurückgezogen . Es wird not¬
gedrungen noch heute auf die vordringenden
griechischen Truppen stoßen . Die beiderseitigen
Verluste sind enorm : 15 000 Mann auf serbischer

und 25 000 Mann auf bulgarischer Seite. Die
serbischeArmee setzt denWeitermarsch auf Djuma fort .

*
4- *

Athen , 11 . Juli . Das Kriegs Ministerium
veröffentlicht folgenden Bericht über die Schlacht
von Strumitza : Während des ganzen vorgestrigen
Tages wurde die Verfolgung des Feindes fortgesetzt .
Ein erbitterter Kampf entwickelte sich in den Eng¬
pässen des Belissiberges, besonders auf dem Wege
von Doiran nach Strumitza. Der Kampf endete
mit einem glänzenden Sieg der griechischen Truppen
und einer vollständigen Niederlage der Bulgaren.

Aus Württemberg .
Stuttgart , 11 . Juli . Die Erste Kammer

hat heute den Hauptfinanzetat für 1913 und 1914
einstimmig angenommen.

Stuttgart , 11 . Juli . Im Landes -
gewerbemusemm sind von heute an für
kurze Zeit neben den schönen Arbeiten junger
Graphiker , die die König- Karl-Halle einnehmen,
im Turmzimmer die Plakate zu sehen, die aus
ganz Deutschland für den Wettbewerb des Fremden¬
verkehrsvereins in Ulm eingeschickt worden sind .
Sowohl die preisgekrönten und lobend erwähnten
Entwürfe als auch zahlreiche unter den sonstigen
Wettbewerbarbeiten verdienen alle Anerkennug
und beweisen wieder aufs neue , wie hoffnungs¬
voll sich Re moderne deutsche Plakatkunst entwickelt .

Stuttgart , den 11 . Juli . Ein deutscher
Soldat ist in Wittenbach, Kanton St . Gallen , bei
einem Einbruch in das Stationsgebäude, als er
den Polizeiwachtmeister Giger mit seinem Seiten¬
gewehr angriff, erschossen und getötet worden .
Es handelt sich um den 1892 in Ebingen geborenen
Karl Merz , der vor einiger Zeit vom Grenadier¬
regiment 119, hier, desertierte und sich in seiner
Uniform in der Nordostschweiz Herumtrieb. Er
hat den Polizeiwachtmeister schwer verletzt. Nach¬
dem er den Schuß aus dessen Revolver empfangen
hatte, lief er noch 50 Meter weit und brach dann
tot zusammen. Merz soll auch einige Tage zuvor
schon in der Station Hauptwil eingebrochen sein .

Mergentheim , 11 . Juli . Das neue
Dependancegebäude des Kurhauses konnte in den
letzten Tage» seiner Bestimmung übergeben werden.

Oberweiler , OA. Ravensburg, 11 . Juli .
Der frühere Schultheiß und Bezirksrat Konrad
Volkwein stürzte vom Heuboden, wo er mit Stroh¬
bändermachen beschäftigt war, in die Scheune und
war sofort tot.

Mengen , 10. Juli . Beim unbefugten Ueber-

Fern von der Welt.
Roman von L . Haidheim .

(41 . Fortsetzung) (Nachdruck verboten.)
20 . Kapitel .

Schon eine Woche weilte Wilm wieder in Neu¬
stadt . Er kam aus dem Bereich des in vollster
Blüte prangenden Gartens kaum heraus ; meist
saß er in sich gekehrt in seiner Stube am Fenster
und grübelte, was er nun mit seinem zerstörten
Leben anfangen solle . Tieftraurig schaute er in
die Ferne, wo das graue Dach von Steenbrinken
aus den mit Hellem Laub bedeckten Bäumen auf¬
ragte und dann seitwärts das Meer seine Wogen
rollte . Und er konnte nichts tun — nur wehr¬
los dulden .

ß Der Kammerrat leide an einem Podagraanfall,
hatten Bogners gehört. Daraufhin war der Amts¬
richter zu ihm gegangen, aber die Laune des von
Schmerzen gepeinigten Patienten war eine der¬
artige gewesen , daß er dem Amtsrichter entgegen¬
gerufen : „Bleiben Sie mir mit der verwünschtenGe¬
schichte vom Leibe, ich habe an mir selbst genug ! "

Das endlich erweckte in Wilm den Widerstand .
„ Ich gehe zu ihm ! Habe ich denn Ursache ,

mich zu verstecken ? Ist denn meine Ehre , mein
Gewissen nicht so rein, wie die jedes Ehrenmannes ? "
rief Wilm Gerdena plötzlich , sprang auf und riß
seinen Hut von der Wand .

Im Flur traf er Frau Adelheid , die ihren
Kindern Butterbrote austeilte .

„Frau Amtsrichter , ich gehe zum Kammerrat .
Grüßen Sie Bogner, wenn er zurückkommt, " sagte
er zu ihr .

Die Kinder hängten sich sofort an ihn . „Bleib
doch bei uns, Onkel Wilm , und spiele wieder mit
uns . Geht es dir denn jetzt wieder besser ? " riefen sie .

Frau Adelheid hatte ihm forschend ins Gesicht
gesehen und anwortete statt seiner :

„Ja , gottlob , er hat kein Kopfweh mehr. Er
sieht aus wie ein Mensch , der genesen ist und der
sich dessen freut .

"
„ Mußt Du denn durchaus fort , Onkel ? Wir

wollten Dir so gerne unsere Höhle zeigen , die wir uns
im Wäldchen gebaut haben . Eine richtige Räuber¬
höhle ist 's und ganz prachtvoll mit einem Lager von
Heu und trockenem Laub ! " baten die Jungen .

„ Morgen gehe ich mit Euch ; heute laßt mich
nur erst mal fort , Jungens ! " antwortete er und
sah dabei fast so heiter aus wie früher.

„ Ich glaube, Wilm, Ihnen hat ein guter Geist
endlich die richtigen Gedanken eingegeben I " bemerkte
seine Gastfreundin lächelnd.

„ Ja , ich glaub ' s selber . Wenn die Meute auch
bei ihrem Gekläff beharrl , so soll sie mich doch
nicht zugrunde richten , weil mir die Kraft fehlt,in mir selbst den Widerstand zu finden. Wenn mich
alte Freunde aufgeben — ich selber tue es jetzt

! nicht mehr .
"

Frau Adelheid nickte ihm herzlich zu . Die Herb -
j heit, die noch aus seinem Ton klang , würde sich
. auch schon verlieren , dachte sie . Zufriedenen Blickes
sah sie ihm nach , ohne nur im entferntesten daran
zu denken , daß sie und ihr Mann mit ihrer treuen
Liebe Wilm gerettet.

Wilm Gerdena schritt durch die Stadt m
j einer ihm plötzlich gekommenen unerklärlichen Ruh
, Daß die Menschen auf der Straße ihn groß un
neugierig anstarrten — wovor er sich wochenlan
krankhaft gefürchtet — das ließ ihn jetzt völli
kalt. Er dachte immer nur an „ sie

" und erklärt



schreiten der Gleise geriet gestern nachmittag ein¬
halb 3 Uhr der etwa 60 Jahre alte Postfuhrhalter
Joh . Eberhard von Hohenthengen zwischen die
Puffer zweier rangierender Wagen . Seine Ver¬
letzungen waren derart , daß er nach einer Viertel¬
stunde starb .

Aus dem Reiche
Im bad . Schwarzwald und in den

Vogesen ist ein empfindlicher Wettersturz einge¬
treten . In den oberen Lagen ist die Temperatur
bis auf den Gefrierpunkt gesunken . Wiederholt
sind Graupeln und Hagelschläge niedergegangen .
— Der Oberrhein ist infolge anhaltender Regen¬
güsse innerhalb 24 Stunden ' /< Meter gestiegen .
Der Bodensee hat eine für die Jahreszeit un¬
gewöhnliche Höhe erreicht .

In der Chemischen Fabrik Böhringer u . Söhne
in Waldhof bei Mannheim wurden infolge
Zerspringens eines Kessels zwei Arbeiter durch Säure
so schwer verletzt , daß sie nach ihrer Einlieferung
im Krankenhaus verstürben . Ein dritter ver¬
wundeter Arbeiter dürfte mit dem Leben davon¬
kommen.

Straßburg , 11 . Juli . Bei einer Uebung
im Saargebiet kippten zwei zu einem Floß ver¬
bundene Kähne um 22 Mann vom 30 . Infanterie¬
regiment fielen ins Wasser . Zwei sind ertrunken .

Aus dem Ausland .
Bern , 11 . Juli . Vom Berner Oberland bis

zum Engadin hinauf schneit es seit gestern bis
zur Höhe von 1500 Meter herab , wie mitten im
Winter . Die Temperatur ging bis auf 3 Grad
unter Null zurück. Auf dem Säntis mißt die Höhe
des Neuschnees 35 Zentimeter . Im Süden des
Alpenwallis ist die Witterung wieder rasch aus¬
heiternd und warm . Auch das Oberwallis meldet
günstige wärmere Witterung .

Innsbruck , 10 . Juli . Die Leipziger
Touristen Hecht und Müller sind heute vormittag
in der Schneekar zwischen dem Zugspitzengipfel
und der Wiener - Neustädter Hütte als Leichen auf¬
gefunden worden . Wahrscheinlich waren sie im
Schneesturm vom Wege abgeirrt . Die Leichen sind
nach Ehrwald gebracht worden .

Graz , 11 . Juli . In der Drau schlug gestern
bei einer Pionierübung ein Boot mit 5 Mann um .
4 davon ertranken . Ein Leutnant wurde lebend ,
doch tödlich verletzt gerettet .

Bergen , 10 . Juli . Die „Hohenzollern "
mit dem Kaiser an Bord ist heute nachmittag um
5 ' /r Uhr hier eingetroffen . Konsul '

Mohr begab
sich sofort an Bord . Später ging auch General
von Muntheraf - Morgenstjerne an Bord der „Hohen¬
zollern ".

Stockholm , 7 . Juli . Ein unheimliches Aben¬
teuer erlebte die elf Mann starke Besatzung eines
schwedischen Unterseeboots , das unter Befehl eines
ganz jungen Unterleutnants S . Beckmann in den
Stockholmer Schären Hebungen ausführte . Der
Leutnant hatte den Befehl zum Untertauchen ge¬
geben , aber es war nicht blos übersehen worden ,
daß ein Tank bereits mit Wasser gefüllt war ,
sondern auch die beiden andern Tanks wurden
gleichzeitig gefüllt , statt nacheinander . Das Unter¬
seeboot sank deuu auch sofort in die Tiefe . Von
drei Instrumenten , die die Tiefe angaben , waren
die beiden ersten , mit höchster Tiefenangabe von
13 und 23 Meter , in einigen Augenblicken außer
Funktion , und auch beim dritten Instrument , das
die größte für das Boot berechnete Tiefe angibr ,war der Zeiger bald über die Maximumziffer .
Endlich lag das Boot still — nach der Seekarte
in 70 Meter Tiefe , wo der ungeheure Wasserdruck
von 70000 Kg . pro Quadratmeter herrscht und
kein Taucher hingelangen kann . Würde das Un¬

terseeboot den kolossalen Druck ertragen ? Mit jedem
Augenblick wurde die Lage unheimlicher . Die Pum¬
pen sprangen , als sie in Gebrauch genommen
wurden , entzwei , und auch die sonstigen Sicher¬
heitsmaßregeln erwiesen sich als wirkungslos . Jetzt
begann schon die Luke dem unerhörten Druck nach¬
zugeben , und von den Spalten strömten Wasser¬
strahlen herein , die immer breiter wurden . Jeden
Augenblick erwartet man die Katastrophe , wo das
ganze Schiff vom Wasser erdrückt werden würde .
Da rief jemand mit kläglicher Stimme : „ Könnten
wir nicht den Bleikiel lösen ? " Daran hatte bisher
niemand gedacht . Sofort wurde der schwere Kiel ,
der das letzte Rettungsmittel in höchster Not bildet ,
gelöst , und endlich stieg das Boot wieder langsam
zur Oberfläche . Nach Aussage des Befehlshabers
bewahrte die Mannschaft ihre Ruhe und tat ihre
Pflicht .

Paris , 1k . Juli . Aus Nancy wird gemeldet :
Auf der Straße von Brirey nach Longwy wurde
ein Automobil halb zerstört ausgefunden . Unter
dem Wagen lagen die Leichen des Chauffeurs und
eines Mannes , dessen Persönlichkeit bis jetzt noch
nicht festgestellt werden konnte .

Eine eigenartige Naturerscheinung hat in
Spanien großes Unheil angerichtet . Eine
Feuerhose von etwa 100 Meter Höhe wurde
in der Umgebung Valencias bemerkt . Alles was
in den Bereich der Feuerhose kam , wurde nieder¬
gebrannt . Die Naturerscheinung verschwand etwa
200 Meter vor dem Dorfe Alcocer , nachdem sie
Flammen nach allen Richtungen verteilt hatte . Es
blieb ein starker Pulvergeruch übrig . Die Bewohner
der Dörfer eilten in die Kirchen , da sie ein Straf¬
gericht des Himmels vermuteten . Zur selben Zeit
wütete ein heftiger Sturm über den Dörfern
Benavites und Cuartil . Dieser Sturm war von
einem Steinhagel begleitet . Es fielen Steine bis
zu einem Kilogramm Gewicht . An verschiedenen
Stellen lagen die Steine 15 Zentimeter hoch.

Aus Stadt , Bezirk und Nachbarschaft .
Wildbad , 12 . Juli . Die allgemein beliebten

5 Uhr - Thees , mit Konzert , sollen auch in Wildbad
eingeführt werden . Der Konversationssaal des
Kgl . Badhotels bietet wohl hierzu den schönsten
Aufenthalt , umsomehr als die Gartenterasse des
Hotels den Aufenthalt im Freien ermöglicht . Der
Einheitspreis für den Nachmittags - Thee , Kaffee rc.,
zu welchem auch andere Erfrischungen mannigfaltiger
Art gereicht werden , beträgt Mk . 1 . 25 pro Person .
Für die musikalische Unterhaltung sorgt ein Teil
des Kgl . Kurorchesters , und ist das Konzert von
3Vr bis 5 Uhr angesagt . Da mit dieser Einführung
ein weiterer Treffpunkt der Fremden herbeigeführr
werden soll, sei der Besuch aufs angelegentlichste
empfohlen .

Wildbad , 12 . Juli . (Die Gerichts¬
ferien .) Am 15 . Juli beginnen wieder die bis
15 . September dauernden Gerichtsferien . In dieser
Zeit werden von den Gerichten nur in Feriensachen
Termine abgehalten und Entschädigungen erlassen .

Zwischen dem Gemeindeverband Elelektrizitäts -
werk Teinach Station und der Stadtgemeinde
Calw , die wohl ein eigenes Elektrizitätswerk
besitzt, aber dieses wegen gesteigerter Nachfrage
nach Licht und Kraft hätte vergrößern müssen ,
ist gestern ein auf 15 Jahre gültiger Vertrag
zustande gekommen , wonach der Gemeindeverband
an die Stadt bezw . an die vereinigten Deckenfabriken
Calw als Großabnehmer elektrischen Strom zu
annehmbaren Bedingungen liefert . Mit den Zu¬
leitungsarbeiten wird in allernächster Zeit begonnen
werden .

Unterhaugstett , Ik . Juli . Der Unfug ,
daß junge Leute Schußwaffen mit sich tragen , hat
auch hier zu einem gefährlichen Unfall geführt .

sich seine plötzliche innere Freudigkeit mit der
Hoffnung , „ sie "

zu sehen.
Ein vollständiger Umschlag vollzog sich in ihm,und so schritt er dahin , wie einer , der freigesprochenworden . Auch an dem kleinen Hause der Ameri¬

kanerinnen kam er vorüber . Er sah sie am Fen¬
ster sitzen und wie ein Schreck durchzuckte ibn der
Gedanke : „ Sollte „ sie " bei ihnen sein ? "

Doch er ging in demselben raschen Schritt
weiter . Daß die Damen am offenen Fenster ihm
nachblickten, merkte er wohl .

Nein , sie war nicht dort . Wo der Weg um
eine blühende Hecke bog , begegnete sie ihm ; sie
standen dicht voreinander , noch ehe sie sich kaum
gesehen .

Nun aber lähmte ihn momentan doch die Angst ,wie sie ihm jetzt wohl gesinnt sei.
Nur eine Sekunde ! Sie wurde plötzlich rot ,dann stand sie nach zwei oder drei beschleunigten

Schritten vor ihm , reichte ihm die Hand und rief :
„ Gottlob , da sind Sie ja ! Mir war so bange ,
daß Sie gar nicht kämen — "

Kein Wort konnte er erwidern vor Glück und

Freude . Seine Augen sagten freilich deutlich genug ,
was er empfand , und sie , die ihm so unbefangen
entgegenkam , wurde nun verlegen .

Beiden fehlte die gesellschaftliche Gewandtheit ,
gleichgültige Worte zu finden , die sie hinweghoben
über ihre Verwirrung .

Endlich sagte Wilm , was er in tiefer Bewegung
empfand : „ Ich war sehr mutlos , bis es mir heute
wie ein Lichtstrahl in den Sinn kam, daß Sie mir
versprochen hatten , an mich zu glauben .

"

„Und ich habe mir und Ihnen Wort gehalten ,
Herr Gerdena ! Nur macht es mich traurig , daß
Sie so finster und melancholisch zurückgekommen
sind ! Wenn ein Mann weiß , was er an sich selber
hat , was geht ihn da die ganze Welt an ! "

„Welch mutiges Herz Sie besitzen, Fräulein
Alice l Es ist merkwürdig , wie viel Gutes Sie mir
schon getan haben mit ihren klugen, lieben Worten .
Ich habe oft , sehr oft daran gedacht, wenn mir
ganz verzweifelt zu Mute war . Bogners fchrieben
mir treulich Ihre Grüße , die mich von einem Tag
zum andern trösteten . "

„Und was haben Sie wohl gedacht , Herr Ger -

Ein 15jähriger Junge hatte ein kleines Terzerol
geladen zu sich gesteckt . Beim Ausdertaschenehmen
desselben ging der Schuß los , das Geschoß drang
durch die rechte Bauchwand in den Leib und ver¬
letzte den Darm . Der Verunglückte mußte so rasch
als möglich in das Krankenhaus nach Calw ver¬
bracht werden , wo er operiert wurde . Sein Be¬
finden ist befriedigend .

Nagold , 11 . Juli . Am nächsten Montag
wird der neugewählte Stadtschultheiß Maier , bisher
Stadtpflegebuchhalter in Tübingen , feierlich in sein
Amt eingesetzt werden .

Freudenstadt , 11 . Juli . Am II . Juli ,dem Geburtstag des verstorbenen „ Ruhestein -
Vaters "

Professor Euting , ist auf dem Ruhestein
erstmals die Stiftung in Kraft getreten , die an
diesem Tage jedem , der das Eutinggrab besucht,eine Tasse Kaffee zuerkennt .

Pforzheim,10 . Juli . Gestern nacht 10 Uhr
entstand hier auf dem neuen Güterbahnhof Groß¬
feuer . Die neue Lagerhalle des Güterbeförderers
Gropp brannte vollständig ab . Der Schaden
beträgt SO— 100000 Mark . Die Halle war 35
Meter lang . Darin befanden sich große Mengen
Wein , Erdöl , Spiritus , Benzin , Fett , Oel , Holz¬
wolle und Möbel für Wohnungseinrichtungen .
Das Feuer war weithin sichtbar .

Sitzung der Wildbader Gemeindekollegie «
vom 11 . Juli 1913 .

Als Kommission zur Ermittlung der Zahl und
des Ertrags der Obst bäume werden heute auf¬
gestellt : 1 . Stadtpfleger Gutbub , 3 . Gemeinderat
Rothfuß , 3 . Ortsbaumwart Karl Schober .

Der Zinsfuß für ausstehende Kapitalien der
Stadtpflege , der Bergbahn , der Ortsarmenpflege ,der Ortsschulkasse , der Kanitz '

schen Stiftung und
des Realschulfonds wird mit Wirkung vom 1 . Okt .
1913 an von 4 Proz auf 4V » Proz . erhöht .

Infolge einer Eingabe der Kraftwagengesellschaft
Neuenbürg -Herrenalb -Wildbad und der Gesellschaft
„ Automobilverkehr Gernsbach " wird beschlossen,den Beschluß vom 27 . Juni ds . Js . unter der
Bedingung , daß die Gesuchsteller ihre Chauffeure
anweisen , künftig durch die Stadt äußerst langsam
zu fahren , dahin abzuändern , daß das Verbot des
Aufstellens der Kraftwagen beim Kurplatz erst
vom 1 . Mai 1914 an in Kraft treten soll .

Die Beschwerde des Karl Krauß , Metzger¬
meisters hier , und Gen . an das Kgl . Oberamt
Neuenbürg gegen den gemeinderätlichen Beschluß
betr . die Entfernung der Fleischsalzständer
aus dem Kühlraum des Schlachthauses und der
oberamtliche Erlaß hiezu vom 3 . Juli 1913 wird
dem Gemeinderat bekannt gegeben . . Der ober -
amtl . Anregung zufolge wird beschlossen, 1 ) die
Belastung der Salzständer im Kühlraum noch in -
solange zu gestatten , bis der zur Einrichtung vor¬
gesehene besondere Kühlraum für Pöckelgefäße im
Schlachthaus sertiggestellt sein wird ; 2) das Stadt¬
bauamt mit der alsbaldigen Fertigstellung des
Pöckelraums zu beauftragen .

Das Gesuch der We . Riexinger um Ueber -
nahme der Kosten der Gasbeleuchtung ihres Privat¬
wegs auf die Stadtkasse wird vom Gemeinderat
der Konsequenzen wegen abgewiesen .

Das Gesuch verschiedener Einwohner um Auf¬
hebung der ortspolizeilichen Vorschriften über die
Schweinehaltung bezw . um Abänderung der
Ziffer 2 dieser Vorschriften wird dem Gemeinderat
bekannt gegeben . Da zur Aufhebung der Vorschrift
gemäß Art . 56 des Polizeistrafgesetzes der Ge¬
meinderat nicht zuständig ist, wird dem Gesuch
keine weitere Folge gegeben . Doch empfiehlt der
Gemeinderat eine Milderung der Ziffer 3 der
Vorschriften dahingehend , daß statt zwei vier

dena , daß wir tanzten und Feste gaben , während
unser Freund — "

Sie hielt inne . Der rasche Farbenwechsel ,
der sie so reizend machte , vollzog sich wieder ein¬
mal auf ihren Wangen .

„ Ich war an diesem Tage trauriger denn je . "

„Das kann ich mir vorstellen ! " sagte sie leb¬
haft . „ Mir war mitten im Tanze plötzlich, als sähe
ich Sie in Ihrer engen Zelle und als riefen Sie
mir zu : „Und Du kannst tanzen ? " In demselben
Moment brannte ich lichterloh und merkte es erst,
als alle an mir löschten und die Flammen zer¬
drückten .

"
Wilm war aufgezuckt, als falle dicht vor ihm

das Helle Glück hernieder . Als sie aber in dem¬
selben Ton weitersprach , da erlosch der Helle Stern
sofort und er sagte sich : „ Sie denkt sich nichts da¬
bei ; sie ist gut und lieb wie ein Engel , aber sie
würde zu jedem so sein, für den sie Freundschaft
hegt ."

Ohne darüber Worte zu machen , war sie mit
Wilm umgekehrt .

(Fortsetzung folgt .)



Schweine zugelassen werden sollen . Der Vor¬
sitzende erklärt, daß zur Wiederaufhebung der orts¬
polizeilichen Vorschriften über die Schweinehaltung
nicht der Gemeinderat , sondern der Ortsvorsteher
(mit Zustimmung des Gemeinderats ) und im Be¬
schwerdeweg das K . Oberamt und die K . Kreis¬
regierung zuständig sei . Er könne sich zur Auf¬
hebung der Vorschriften aber im Interesse guter
sanitären Zustände in unserer Badestadt nicht ent¬
schließen . Die bestehenden , jetzt noch mit mehr
als 2 Schweinen belegten Schweinestallungen ent¬
sprechen alle nicht den gesetzlichen Vorschriften und
hätten die Besitzer ohne Ausnahme noch größere
bauliche Aufwendungen hierfür zu machen . Wenn der
Staat und die Gemeinde jetzt ganz bedeutende An¬
strengungen und Aufwendungen zur Hebung unseres
Bades machen , so dürfe die Stadt nicht solche bedenk¬
lichen Zustände , wie sie in unseren Schweinestallungen
bisher bestanden, belassen . Durch die Vorschrift sei —
nicht ohne große Widerwärtigkeiten — erreicht worden,
daß die größeren Hotels ihre Schweinehaltungen
aufgegeben hätten . Wenn jetzt die Zahl der zu¬
lässigen Schweine wieder von 2 auf 4 erhöht
werde, sei der ganze Zweck der Vorschrift illusorisch
gemacht und der alte Schlendrian wieder sanktio¬
niert . Im Interesse unserer Badestadt und der
Kurgäste könne er hierauf nicht eingehen, und er
glaube auch nicht, daß dies die höheren Behörden
tun werden . Es sei für ihn kein Vergnügen, eine
derartige , überall auf Widerstand stoßende Vor¬
schrift durchzuführen, aber er halte sie einmal , um
gute hygienischen Verhältnisse für unseren Kurort
zu schaffen, für notwendig und habe deshalb vor
den Widerwärtigkeiten — Wildbad zu lieb — nicht
zurückgeschreckt. Im Uebrigen sei die Vorschrift
jetzt schon in der Hauptsache durchgeführt. Es
seien nur noch kt Schweinebesitzervorhanden , die
noch mehr als 2 Schweine Hallen und zwar halten
hievon 3 Besitzer je 3 Schweine, 6 je 4 und 2
je 5 . Diesen sei die Austage gemacht worden ,
bis 1 . August ihren Schweinebestand auf je 2 St .
zu reduzieren. Die Mehrzahl werde sich nach
ihren Aenßerungen auch fügen , nur etwa 5 seien
renitent und das seien keine Arbeiter und arme
Leute, wie in der Eingabe geltend gemacht sei , son¬
dern Leute, welche sich der Ordnung nicht fügen
wollen. Der Arbeiter und Kleinbürger , der in der
Eingabe mehrfach angeführt ist, halte meistens nur
1 —2 Schweine, und dazu sei er nach der Vor¬
schrift berechtigt . Diese Leute würden durch die Vor¬
schrift also nicht sehr betroffen. Größere Schweinehal¬
tungen des Verdienstes wegen werden nur von
wenigen (etwa 3—4) dem Arbeiterstande ange-
hörigen Leute gehalten, welche sich ganz gut auch
mit dem Halten von zwei Schweinen begnügen
können , zumal wenn diese Schweinehaltungen in
von Menschen bewohnten Häusern stattfinden und
so auf Kosten der Gesundheit und der Bequem¬
lichkeit der Mithausbewohner und der Nachbarschaft
erfolgen. Der Einwand, daß die Parzellenbewohner
Heuer infolge der Vorschriften ihre Läuferschweine
hier nicht absetzen konnten, treffe nicht zu . Die
Schweine aus den Parzellen seien seines Wissens
beinahe alle abgesetzt worden und von anderen
auswärtigen Orten noch dazu. Es folgen noch
Armensachen und verschiedene kleinere Gegenstände.

Reichenhaller Banern -Thealer .
Seit kurzer Zeit gastiert hier im Saale „ Zur

alten Linde" ein Original- Reichenhaller- Bauern-
Theater. Das Völkchen mit ihrem ausgeprägten
Humor und ihrem lebenswahren Auftreten ist be¬
müht, den verehrlichen Kurgästen eine angenehme
Abwechslung zu bieten , und haben es bereits schon
bewiesen . Mit welcher Freudigkeit und durch¬
schlagendem Erfolg wurden Bergfexen ausgeführt ,
ebenso Jägerblut , Turmbewohnerin , kurz alles
bis jetzt Gebotene zeugt von bestem Tun und
Wollen . Hat nicht die Direktion schon in den
größten Städten Deutschlands Lorbeeren geerntet,
so wird sicher ihr auch hier der Lohn zuteil werden.
Daß die Direktion bemüht ist, uns auch mit den
modernen Dichtern in ihrem Genre bekannt zu
machen , beweist die Aufführung von „ G 'wiffens-
wurm "

. Anzengruber steht unerreicht von unfern
modernen Dichtern in Grundlegung von wirklich
kernigen , lebensgetreuen Charakteren , und ist ein
Besuch dieser Vorstellung ganz besonders zu em¬
pfehlen. Noch zu erwähnen und besonders darauf
hinzuweisen sind die Schuhplattler und Preis -
plattler, wie selbige kein Terophal noch Meth
aufzuweisen hat . Ihre Original-Almtänze stehen
einzig da . Es wäre nur zu wünschen , daß die
Direktion für all ihre Mühe auch dementsprechend
durch vollbesetzte Häuser entschädigt würde . Wir
glauben auch, daß sich der Besuch bedeutend ver¬
bessert nach Beginn der Hochsaison, darum rufen
wir der Direktion zu : „ Kopf oben behalten, es
kommt noch"

, den verehrlichen Kurgästen aber,
wenn sie einige gemütliche Stunden erleben wollen :
„Aus, ins Bauern-Theater "

. (Eingesandt .)

Die Spielleitung des Diellinger Volks -
schauspiels hat es nicht zu bereuen , daß sie
gestern aus Anlaß von Großherzogs Geburtstag
in einer Abendvorstellung eine Festaufführung ver¬
anstaltete . Schon am frühen Nachmittag zogen
Scharen namentlich jugendlicherBesucher Dietlingen
zu und gegen 5 Uhr brachte die elektrische Bahn
Wagen auf Wagen , mit Menschen überfüllt , zum
Brötzinger Lokalbahnhof, wo gegen halb 6 Uhr
mit genügender Verspätung ein endloser Wagenzug
nach Dietlingen sich in Bewegung setzte . Er kam
dann auch gerade noch so an, daß , wer sich in
Dietlingen beeilt hatte, nach dem Schauplatz zu
gelangen, zur Eröffnung , die sich auch etwas ver¬
spätet hatte , recht kam . Nachdem das Eröffnungs¬
zeichen gegeben war, trat Herr Pfarrer Horr vor
die Szene , um in wenigen, aber eindringlichen
Sätzen, anschließend an das Festspiel und an Kör¬
ners bekanntes Lied „Preisend mit viel schönen
Reden " unserm Großherzog zu huldigen und auf
ihn ein dreifaches Hoch auszubringen , in das die
zahlreichen Besucher , von ihren Sitzen sich erhebend,
begeistert einstimmten. Hierauf begann um halb
7 Uhr das Spiel selbst, das, wie immer, die Zu¬
schauer in den Einzelszenen, besonders aber in
den Maffenaufzügen so fesselte, daß ihnen die Zeit
im Flug verging . Namentlich die Austritte vor
des Pfeifers Haus in Hardt und die freundlichen
Kinderszenen fanden wieder lebhaften Anklang.
Der zweite Teil des Spiels setzte nach etwa halb¬
stündiger Pause gegen dreiviertel 9 Uhr ein . Im
Abenddunkel zog, als die Hochzeitsszenen be¬
gannen, die Braut unter Fackelbegleitung über
die Bühne und in die Kirche , aus der dann der
Kirchengesang so feierlich und doch vertraut zu den
Hörern herüberdrang ; und es war ein gar prächtiger
Anblick, als unter bengalischer Beleuchtung der
ganzen Szenerie der Brautzug aus der Kirche
kam und die Huldigung der Stuttgarter Bürger
folgte. Wie herrlich trat zur Linken des Zuschauer¬
raumes die Burg Lichtenstein hervor, stand vor
den Blicken das reizende Kirchlein und leicht zur
Seite das anheimelnde Häuschen der Pfeiferfamilie .
Entzückend wirkte in künstlichem Licht der ab¬
wechslungsreiche Reigen der jugendlichen Paare
und rief mit Recht noch während des Tanzes lauten
Beifall hervor . Der Römerberg hinter der Szene ,
der erst nur Raketen und Feuerwerk zum Hochzeits¬
fest gespendet , gab einen trefflichen Hintergrund ,
bis er als Kampfplatz in die Szene selbst herein-
gezogen wurde . Da knatterte es unheimlich bei dem
historischen Schnellfeuer, das leider das Gebet der
Landsknechte vor der Schlacht stark beeinträchtigte.
Da es mittlerweile gegen 10 Uhr geworden, be¬
mächtigte sich eines Teils der Zuschauer eine ge¬
waltige Unruhe, die sich bald im Aufbruch einiger
Gruppen stärker bemerkbar machte . Sie ließ auch
bis zum Schluß nicht mehr nach und wirkte auf
die Verweilenden je länger um so störender . Das
mag für die Spielleitung, falls eine zweite Abend¬
vorstellung geplant sein sollte , ein Wink sein , im
zweiten Teile einige Auftritte etwas abzukürzen .
Sonst aber kann man der Leitung für den eigen¬
artigen Genuß nur dankbar sein ; eine Wieder¬
holung würde sicher viele der alten Besucher wieder
und eine Menge neuer bringen.

Das Leben und Streben der großen Vereine
pflegt am sinnfälligsten und eindrucksvollsten in
ihren Hauptversammlungen zutage zu treten . Dort
werden die Ziele deutlich und weithin sichtbar
gezeigt ; Rede und Gegenrede lassen die vorhandenen
Strömungen erkennen und der Bericht über das
abgelaufene Geschäftsjahr gibt eine Vorstellung
von der Vereine Kraft und Wirksamkeit. Ein
Volksverein wie der deutsche F l o tt e n - V e r ei n,
dessen Gesamtgefolgschaft eine Million schon be¬
trächtlich übersteigt, in dessen Rahmen alle er¬
wachsenen Deutschen jeden Standes , jeden religiösen
Bekenntnisses und jeder auf dem Boden der Staats¬
ordnung stehenden Partei Platz finden, durfte daher
gewiß sein, daß seiner Hauptversammlung in der
Freien und Hansastadt Bremen großes Interesse
entgegengebracht wurde , es war ja auch voraus¬
zusehen , daß an einem Orte von solcher Welt¬
bedeutung die Flottenfrage die sachkundige Erörterung
finden werde, und in der Tat haben die Ortsgruppen
der drei Hansestädte durch einen Antrag mit
ausführlicher Begründung sich ganz und gar auf
den Boden der Bestrebungen gestellt , die der
Flotten-Verein schon seit Jahren vertritt und den
er daher einstimmig zu dem (einigen machte . Dieser
Umstand wie vor allem die großzügige, staats -
männische Ansprache des Großadmirals v . Koester
gaben der Tagung ihren bedeutenden inneren Wert.
Ihm entsprechend war der äußere Rahmen : die
großzügige Gastfreundschaft Bremens , die in
glänzendster Weise vom Norddeutschen Lloyd und
der Schiffbau -Aktiengesellschaft „ Weser" unterstützt
wurde und endlich , der unvergeßliche Glanzpunkt
der Tagung, der Besuch der deutschen Flotte in

der Nordsee . Ueber all dies berichtet ausführlich
die Julinummer der „Flotte" , deren reicher Bilder¬
schmuck den Text glücklich ergänzt.

Unter dem Sondertitel „ Hochsommer" ist so¬
eben das neueste Heft (Nr . 19) der bekannten
„ Deutschen Mode« - Zeitung " erschienen
Wie alle Hefte dieser beliebten Frauen - und
Familienzeitung bietet es eine Fülle des Anregen¬
den, Nützlichen und Wissenswerten . Sein Mode¬
teil bringt zahlreiche geschmackvolle und moderne
Vorlagen für die Kleidung der Erwachsenen und
Kinder und enthält auf dem Schnittbogen die
Naturgrößen, sorgfältig ausgeprobten Schnitte zu
vielen der Abbildungen, die zusammen mit aus¬
gezeichneten , schneiderischen Winken die Selbst¬
herstellung der Kleidung sehr erleichtern. In dem
ebenfalls sehr reichhaltigen Handarbeitsteil sind
sehr schöne Handarbeiten in den verschiedensten
Techniken dargestellt, deren Nacharbeiten durch
genaue Beschreibungen, erklärende Einzelbilder und
Abplättmuster znm angenehmen Zeitvertreib wird .
Der umfangreiche Leseteil enthält eine spannende
Geschichte, Aufsätze belehrender und unterhaltender
Art und wissenswerte Abhandlungen über Frauen¬
berufe, Rechtsfragen und Gesundheitspflege. Die
Rubrik „Haus und Küche " ist besonders der Haus¬
frau gewidmet und der der Zeitung angegliederte
„ Reiserat " gibt allen Fragenden Auskunft über
Reisen . Die „ Deutsche Moden -Zeitung" kostet
vierteljährlich 1 . 50 Mark , sie erscheint monatlich
zweimal und ist durch jede Buchhandlung oder
Postanstalt zu beziehen .

Die Wahl der Sommerfrische bereitet alljährlich
denen , die es sich leisten können , einige Wochen mit der
Familie fern vom Dienst oder von den Geschäften zuzu¬
bringen, manche Qual . Zu verlockend klingen die Prospekte
und die Empfehlungen der Badeorte , und zu schwer ist
es , einen Ort zu finden, der den Bedürfnissen des Familien¬
vaters , wie denen der Kinder in gleicher Weise gerecht
wird . Da ist es wahrlich ein Glück, daß man sich um
die Lektüre für die Sommerfrische nicht ebenso zu mühen
braucht. Man weiß überall im Lande, daß die Mcggen -
dorser Blätter , die niemals anstoßen oderverletzen, niemals
aber auch der Langeweile verfallen, geradezu die ideale
Sommerfrischenlektüredarstellen, und man ist sicher gut
beraten, wenn man sich umgehend das beliebte Münchener
Blatt bestellt . Es steht jetzt eine Sondernummer „ In
der Sommerfrische" bevor, die von den Freuden der
Ferienzeit in Wort und Bild anschaulich plaudert . Das
Quartalsabonnement auf die Meggendorfer-Blätter kostet
ohne Porto nur Mk. 3.— und kann bei allen Buch¬
handlungen und Postanstalten, sowie gleichfalls beim
Verlag bestellt werden. Probenummern versendet der
Verlag in München gerne kostenfrei .

Eigenhäuser , kleine Wohnhäuser . Villen und Land¬
häuser, Doppelhäuser usw . für Stadt - und Landgemeinden.
Gartenstädte, Villenkolonie , Baugesellschaften und Vereine.
Von Architekten R . Gebhardt und Carl Eberhardt ,
70 bürgerlicheHausbeispielein ca . 200 Ansichten und Grund¬
rissen usw . mit Angabe der Baukosten. 76 Tafeln Ab¬
bildungen in Kunstdruck, Mk . 3 .—, geb . Mk . 4 .50 (Porto
30 Pfg . ) für Mitglieder der Gesellschaft für Heimkultur
e. V. (Jahresbeitrag Mk . 10.—) mit 3 ähnlichen Buch-
werken und der tllustr. Zeitschrift „Heimkultnr" kostenlos .
Heimkulturverlag Westdeutsche Verlagsgesellschaft m. b . H .
Wiesbaden. Dieses billige Berlagswerk kann jeder Archi¬
tekt und Baumeister , Bautechniker oder Unternehmer recht
vorteilhaft für die Praxis verwenden, denn es handelt
sich hier fast durchweg um 4—8 Zimmerhäuser, die bekannt¬
lich vorwiegend gebaut werden, meist einfach im Ausbau
und mit bewährten Grundrißdispositionen , für Gebirgs¬
gegend wie für Flachland geeignet, zweckmäßig und vor
allem billig konstruiert. Für alle diejenigen Baulustigen
aber,- die sich ein Eigenhaus bauen wollen, ist diese Samm¬
lung von 70 Hausbeispielen von größtem Werte. Sie
können an Hand derselben eine ganz ihren Bedürfnissen
angepaßte Einteilung der Räume sich zurechtlegen und
finden viele Anregungen, wie eingebaute Schränke anzu¬
ordnen sind , schöne Sitzplätze , Wohndielen usw . Die Bau¬
kosten der Häuser überschreiten selten 20000 Mk. und wir
finden auch schonZweifamilienhäuser für 9000 Mk ., darunter
allerdings auch einige Häuser für 25— 35000 Mk . Dieser

l billigen und brauchbaren Sammlung ist eine große Ver¬
breitung zu wünschen , damit die Eigenhausbewegung
— die Heimkultur — in immer weitere Kreise dringt.
Wer sich dafür interessiert, lasse sich die Vereinsdrucksachen
der „Heimkultur" kommen .

Krup Kehlung.
Wir empfehlen unsere

für die laufende Saison und bemerken ,
daß unser Auto wöchentlich 2 mal
nach Wildbad kommt .

Gest. Bestellung erbitten wir uns
per Postkarte oder Telefon .

DainpfmschmMt Krkenfkld .
Telefon Nr 2.



Zgison - ^ aokrioktsn .
Wilddad , ll . lluii . LioesausserordeatiiellLalilreielieii

Lesuekes ertreute sied der gestern von Herrn Lau 8
Lred )' aus Berlin veranstaltete „ Beite re ^ dend " .
Oer Künstler, der aut sine rukmvolls Tbeaterlantbalm
Lurüekbliekt , ist sa stets nnci überall e1ne8 grossen Lr-
toiges 8iober. Lr ist ln 6er lad ein Virtuose der Vortrags-
Kunst . der auk dem bumoristisekenOebied wenige Bivalen
baden dürfte. Nass er im rukigen klauäertvn rmm
Bublikum reden , mag er, (lie Bände auk den lasten äes
Llügels, in die Lubörersebakt bineinsxielen , wag er eigene
oder tremde Broduktioneu bieten, immer tesssit und be¬
geistert er, denn er spielt und lebt , was er vorträgt .
Seins Niwik ist jeder Situation , di« ^upassungstäbigkeit
seines Organs , sei es beim gesproekenen Wort oder beim
Besang , jeder Obaralrtsrisisrung gewaeksen . Das gestern
gebotene krograwm war ssbr rsiebbaltig und entbielt
ganr: xräebtige Saeben. Kostlielle Barodien , Obsnsons
mit Klavierbegleitung in allerlei Oenres und Spraebeu,
ergötrliebe Karikisrungeu grosser Oiebter und Sänger ;
all das batte ebensoviel Heiteres als Oemütliebes. Wenn
aueb waneke Saeben sebon bekannt waren , die originelle
Vortragsweise des Künstlers erregte doeb wieder neue
Kreude . Kurzum, der Tbeud verliet äusserst anregend
und gelungen und wird jedem der radlreieben Bssuebsr
in angenebmster Erinnerung bleiben.

- m WiIdbad , 12 . -luü . (Kgl . Kurtbeater .) Lum
erstenmal kam in unserem bei der gegenwärtigen Witter¬
ung besonders gemürlieben Nusentempel , wo man die
leider reebt küblen Kbevde so angenebm kurzweilig ver¬
bringen kann, gestern abend „ Nein Kreundlbedd ^ "
sur ^.ukkübrung. Die beiden Vsrtasser dieses Lustspiels ,
^ndre Rivoirs und kneten Bosnsrd , legten in dasselbe
so riiemlieb alles das billein , was man von einem Lust¬
spiel mit eebt kranrösiscber Orundlage verlangen kann .
Oie gao26 kariser Lebensart und Oeiebtlebigkeir «priebt
daraus , aber durekaus niekt etwa unangenedm, sondern
man gebt unwillkürlicb aut diesen prickelnden, leiebteu
lon ein und Ludet es sebr amüsant, wie Krau Nadelaine ,
die Oattin des boekstrebenden Abgeordneten Oidier Norel ,
sieb von diesem langweiligen Batten ab und naeb einer
anderweitigen Kursen llersensirrung dem in seinem ge-
broebensn Oeutseb urdrolligen, mit eiserner Knergie sein
Ael verfolgenden Amerikanerd'bedcl^ Kimberlezs suwendet,
der sebliesslieb aueb den Sieg davonträgt . Line reebt
ebaraktsristisebs Ligur ist die ebemalige Bräsidenrin der
tranMsiseken Kepublik, Lladame Ibdodule Koueber, dis ,
naebdem sie dureb ikre Koketterie den Streber 2-loreI
an sieb getesselt und ikn , kalt bereebnend, von seiner
Krau getrennt bat, den als langweilig erkannten Ver-
lübrten vergeblieb wieder / urüek ^ugeben verstrebt . Lin
würdiges Leitsnstüek darin gibt der überall flirtende und
nirgends sieb bewäkrvnde, ebarakterlose Oesandtsebstts -
sskretär dagues öertin , dureb Herrn Brokmann sebr gut
dargestellt. Herr Bildemeister als ^bg. Oidier Llorel ,
Lrl. Burg als dessen Oattin üdadslsine, Berr Kröning als
der modern -Ieiebtlsbige, aber doeb Obarakter besitzende
Kunstmaler Lraneois d'KIlons, Herr Keiebbold als 21 a-
deleinens Vater Verdier, namentlieb aber Herr Barg als
der köstliebe Ibedd ^ Kimberlŝ und Krau Beppler als
dis kokette ebemalige kräsidsntin kladams kkeodule
Koueber , sowie aueb Herr Sebwara als 8pielleiter ge¬
stalteten das 8tüek bi» ins Leinsts aus , sodass es eine
geradezu begeisterte ^utnabme tand und der Beifall des
fast ausverkautten llauses ein srürmisebsr und aueb wokl -
vsrdienter ^ ar.

ölrick6 ^ W8kmM ! 1e

ÄeMMklÄHsMiektölöLef

ausfestem kstksst und Umband
und die/lufscbrift ksdriksl der
LsemwolkpinnemstltoiistzslireM

^
lleutzeiT

Müladorstem

Sommer
kül<« n laakkls sltbe« slirts 8upp »n»rtilisl :

Probefläschchen I « Pfg .

HL ^ . Qi - QrI " KOüillOll -UüM SSt . SV Pfg .

HL/ ^ Qi - Qi -I " LüjlpSll zuIVPfg . für S3 Teller

die Kocharbeit wesentlich erleichtern.
vor !

kleiden 8ie ekriick
in lbrery Orteil und 8ie « erden nscb ein¬
maligem Versuek rngeben. dass 8ie
ms b « 88er Kewa8cken
Kaden , wie mit persil . iVlillionen
klsunkrauen drsucken und loden

«8 täglick l
«ts k « , Ntir Kr Originvt -Paketen . ^

^Vssclimililel
Der grosse kpkolg !

^ 8 8Ivi «^»-8oäa .
l^ k

Tkbiilitiil-Velfltiiiijsse
der Stadt Wildbad «nd Umgebung,

handliches , übersichtliches Format, wodurch das lästige
Nachschlagen im großen Telephonbuch wegfällt , sind vor -

rätig in der Expedition ds . Bl .

/iu8 peinef Wie liefgeÄellt
mcktMlifenü -- Mlilren «!.

! Vasbeste gegen AmeWß

>^ (^usiitÄen

läus Wunsdt tlsdwdr MI 8erug5 <itiellen1

3 - 400 LLsrL
gegen Sicherheit aufzunehmen
gesucht.

Von wem ? sagt die Exp .
des Blattes .

Kgl. Kürtheater.
Samstag den 12 . Juli

Die berühmte Frau
Lustspiel in 3 Akten von Franz
v . Schönthan u . G . Kadelburg .

Sonntag , den 13 . Juli
Die Medaille

Komödie in 1 Akt von L . THoma .
Hierauf :

Erster Klaffe
Bauernschwank in 1 Akt

von Ludwig Thoma.
Montag den 14. Juli
Mein alter Herr

Lustspiel in 3 Akten
von Franz und Viktor Arnold .

Ev . Gottesdienst.
r > Sonntag n . Qi«, ., 13 . Juli.

Vorm. i/ilO UHr Predigt .
Stadtpfarrer Rösler .

Opfer für Kirchenbauten in
Uhingen , DekanatsGöppingen ,
und in Wart, Dek . Nagold .

Nachm . 1 Uhr Christen¬
lehre mit den Söhnen . Stadt¬
vikar Seeger .

Nachm . 2 Uhr Predigt
in Sprollenhaus . Stadtpfarrer
Rösler .

Nachm . 2 ' k Uhr Pfad¬
finder .

Nachm . 5 Uhr Jünglings¬
verein .

Abends 8UhrBibelstunde
in der Kleinkinderschule. Stadt - !
vikar Seeger . !

Mittwoch , 16 . Juli . I
Abends ' /s6 Uhr Bibel - ^

stunde in der Herrnhilfe .
"

Sladtpfarrer Rösler . ^

LMssäisnLt .
4 ., 8onntag , 13 . dull

10 Obr ^mt . !
, 2 vbr Obrlstenlebre und !

^vdaebt .
L . , an den Werktagen :

! 6 , 6 ' /ü, 7 und 7 b - Obr
bl . 2lessv .

! kslebte : Lamstag , von
^ 4 Obr an .

Kommunion : Sonntag 6k -
- n . 7 ^/ - Obr , Werktags6 ' /- vbr

und bei den bl . Nsssen .

VoiksichMipiki Aiktlingkn
bei Pforzheim (Naturtheater ).

-- -- Lichtenstein
Schauspiel in 8 Bildern

nach Wilhelm Hauffs gleichnamiger Sage , für die
Naturbühne Dietlingen besonders bearbeitet von

Otto Eichrodt .
Ettva 6V0 Mittvirkende. Prächtige Szenerie.
Historisch getreue Kostüme . Spielzeit von Mai bis
Oktober 1913 . Alle Sonn - und Feiertage. — An¬
fang 2k - Uhr . Ende 6b - Uhr . — Zuschauerraum

mit ca . 3000 Plätzen vollständig gedeckt .
Preise der Plätze :

Mk. 3 —, Mk. 2 —, Mk 1 .51», Mk. 1 —,8« Pfg . Stehplatz 5V Pfg .
Karten-Borverkanf :

in Wilbbad : Johannes Pauste , Buchhandlg .
Textbücher 30 Pfg . , Programme 10 Pfg . und
Ansichtskarten in den Vorverkaufsstellen erhältlich.
Aus Wunsch stehen Fuhrwerke nach Schluß des
Spiels nach allen Richtungen zur Verfügung.
Anmeldungen an das Theaterbüro und Kaffe .
Dietlingen : Theaterbüro , Fernsprecher 1152 .

Einmachgläser
mit und ohne Verschluß ,

Neformgläser , Honiggräser , Weck 's Einkoch¬
glaser , Konservengläser , Llerilisier - Äpparate

mit sämtlichen Hilfsgeräten,
Ansatzkolden mit und ohne Stroheinbund

empfiehlt
Carl Nberle sen. , J»h. E . Blumenthal .

Mleyie
's

Knaben - Anzüge
sind die gesündeste u . bequemste

Kleidung der Gegenwart ,
passen für jede Jahreszeit , kleiden
vortrefflich , sind außerordentlich
dauerhaft , lassen sich sehr gut rei¬
nigen und können besser und schöner
wie jeder andere Anzug wieder aus¬
gebessertwerden . — Große Auswahl
eleganter Formen für Sonn - und
Festtage , wie auch einfacher prak¬
tischer Formen für die Schule , in

garantiert reinwollener
Qualität , vollkommen licht- und
waschechten Farben . — Vorrätig
in allen Größen von 2—16 Jahren
— Blouse«, Jacken und Hose«
werden auch einzeln abgegeben . —

Ausführliche Kataloge gratis .
N . Tipps , Wildvad .

Muß- : :
§

3 -Zimmer-
Staufer -Kitt - WokmunakKt , leimt u . kittet alles ! I

Glas . P - rME . Ss . in - Ut, j
Marmor,Alabaster,Elfenbein ^
Horn,Zelluloid , Gyps , Metall, ;

Mieten gefucht .
Holz, Papier , Pappe, Leder/ Von wem ? sagt die Exped .
Tuch . Das Beste zum leimen ,

ds . Bl .
von Laubsäge - und Modellier- .

——— —— —— ————
arbeiten . In Flacons ä 35

( Luck 2tZ .rLtz7L3Lds )
HUM waseben , buK «1ll llllck

reparieren
wird bei sorßkaltiZstsr Ls -

dandlung und billigster Le -

Vcrkaufsstelle

G»

und 80 Pfg - zu haben bei
Ehr . Witdbrett

Papier- und Schreibwaren-
handlung - - König -Karlstr .

mit gut bestand.Gart.
bei voller Auszahlg.

zu kaufen gefucht . Off . mit . , ^ ^
Ff . I . 328 bef. d . Annonc . - l'^ nung angenommen von
Exp . R . Moffe , Stuttgart .

^ ? r3 .11 Lattlsr Vol2 .
Druck und Verlag von A. Wildbrett, Wüdbad . — Redaktion : Carl Fl um daselbst .D^lefvn Nr. 33



Amtliche l.isie der am 9 . und 19. lull sngemeidsten fremden.
Lm 9 . Full angeweldete kremd « .

/ - , </e/ /
üi » 8tl >. i»» «i . Zink

Koknlein, Lr . Karl Stuttgart
Rosenhsim , krau Lnna krankturt a . Ll .
Rosendeim, Richard u. Walter „
8chäter, krau Llax Karlsruhe
Neck, Lr . Willi , Ingenieur Schöneberg-Lerlin
Liscber , Lr . , Ktln . , u . kr . Oem . Ludwigsliaten
Schmidt , Lr . Walter , Lrivatier , mit

krau Oem . Wiesbaden
Ven8i «n lki «1v««ivrv

Oross , krau lobanna , kabrikanrengattin ,
mit 2 Löcbtern Ottenbach a. Ll .

Lntel Vniienräia
Stein , krau Losa , krivatiere , mit

krl . Locdtsr Lamburg
is » 8tl » . « . v >8«ni »ai »n

Loldtotd, krau Luise, mit Locliter 8cl>malkalden
U »1«I i^rai Vi»erl >»r«i

Lngster , Lr. Kautlnepächter Stuttgart
Schmidt , Lr . Lans krankturt a . Ll.
krelburg, Lr . vr . L . , Oberlehrer Oassel

L. gaiü . OeI»8vi»
krakken , Lr . vr . Ll . 0 . >7. , mit

krau Oem. Laeuwardes , üollaud
Hvtvl «. Knick . ir « 88

vactithaler , Lr . Ld. , Ktm . , m. kr . Oem . Lasel
<» a8tli . L. Ilir8 « l,

Oonrslwauu, Lr . 7 . , Lriv . kailüllgen b . klbingen
Hvtvl ILIninpi»

v. Ledsmanu , llr . kurt, m . krau Oem . Lerliu
Llock, krau u. krl. Lerliu
Oollwit^er , llr . Nlcolaus, stad . plul . Nürnberg
Sckwerm, llr . 7 . , mit krau 6lew . und

krl.
'Loebter krankturt a . Ll .

Outtsmann, llr . vr . Llax, 7usti/rat.
Rechtsanwalt u . Notar , m . kr . Oem . Lerliu

Simonsohn , llr . , mit krau Oem . Losen
Kobn , llr . Ldolt , mit krau Oem . Ungarn
8ass , llr . Oarl L . , Lrivatier Hamburg
v . Oruuelius v . Letbwaun , krau krankturt a. Ll.
vsnuer, krl. Lillv „
vavldsoku , krl . kditb , mit Red . Ncw-Vork
Lokw , llr . Leo, Llüblenbesit̂ er Oraudeuir
kdliuger , llr . L . , Obem. Wittmar Wolkenbüttel

ii «1«i « . I .öncn
Llisss, llr . lob . , Llelkereibesltrier Wllmersdort
Weber, krau Or. 7 . Leidetberg

H «t «1 Liai8 « i«
Lurgkardt, llr . K . , klm . Obarlottenburg
Weruer, llr . Lrivatier Ludwigsburg

6a8ti ». wii «i . VI»nn
Westermanu, krau kllisab . , Lriv. Oberbauseu , ? l.
Vosselmaun , llr . 7 . „

Van «ran» al»«tei
Last, llr . O . Ll . , mit krau Oem. Lradtord
Köuig , llr . 0 . , Ocu . -Lg. , m . kr . Oem . Nürnberg
Lues, llr . LItred , Or. Ler . Lauin8pebtora. 0 . ,

kabrikdir . , m . kam . klscbboru b . krankt, a . LI .
Nickel , krau vr . krankturt a . Ll .
Knorr, llr . Kommerzienrat lleilbronn
vürklsr, llr . Wilbslw krankkurt a Ll .

Hatei V«8t
Oameniseb , llr . Laden - Laden
Nettler , lir. , mit llr . 8obn kssen a . Ruhr

IS«t«i Hn88i80lL «r Ilvt
O^esen, krau 7obanna, Rentiere , mit

krl . Loekter Lraunsohweig
Riedel, llr . Lb., Leutnant x . 8es Lrsmsrbaven
Rudolph, llr . Lugen, Lkm. Hamburg
Lebölkler, llr. Wild . , prakt. Lierarrt 8ta <ls i . II .
vornsr, krau Lrotessor Königsberg
lluebeobett, llr . Obsrkorster lleebingen

Labn , llr. Rentier , m . kr. Oem . Llerrüg
vetLsr, llr . Wi'Ib . , Lsnkbsamter, mit

krau Oem . Llüneksn
Oolästern, krau ll . Karlsruhe
v. Amelunxen, krdr . X . , Kunstmaler Llüneben
Lläntler, llr . krvin , Ltm. Stuttgart

Ittttvt j8talL«» 1«i8
Löttuer, krau Lisa kürstenvvaläs (Spree)
Reuter , krau Lina , Rentiere, mit

8obn Oross-Liektertsläs
Scbrötsr, krl. k., Lensionatsvorsteberin vresäen

Cisstli .
Wieäensobler, llr . ll . kranktnrt a. Ll .
Lack, llr . Lred . , w . kr . Oem . „

ViRI»
llainebaeb , llr . Lbilipx , Ltm . , mit krau Oem .

unä Sokn krankturt a . Ll .
lloppe , krau kramriska, Lriv. Larlsruke

Vrleär . kaum an « , ksuIinkLstr . 332
Relämaisr , llr . krnst, Werkmeister, mit

krau Oem . Luämgsburg
Vak^ lkevlbtl«

Sinauer, krau II . Orötrungen , 6a6 .
8 «kr«t» «rn» «tr . Lra «I»I»« ! L

Löwe, krau 7ulius Karlsruhe

Villa « ristnl
7sbr , llr . 8 . , Ktm . vortmuml
Linkurs, llr . Laul , Lkw . Oberkausen
Löbsnstsin , llr . L.. , Renta . , m . kr . Oem. Hanau
Kautmann, llr . 7. , mit kamilie Nervig a. Saar

l? anlin « Ura88 >Ve .
Sebätker, llr . lllltersielwingen

Villa ORristin «
kiseber , llr . R . k . , Lanämesser , mit

krau Oem . u. Kinäern Lalik Lapan, Lorneo
Villa val »«in »

8isvers, llr . k . , Konsistorial-Sekretär Lerliu
ka8tnn1 « i7l»v » int «r lLitel (Haus 8ekobsr)

Lass , krau kwma Oent
Villa Urilra

kit2 , llr . Oeorg , Weingutsbesit^sr, mit
krau Oem . kllerstaät -vürkbeiw

Han « I?vl» l«i8vn
körstner, krl. Oertrnä
körstoer, krl . Käts

Larl Vnnssaint , Itolrllänälsr
Lürtble , krau Solle , Lrivatier Luöwigsburg
vonatb , krau Luäapsst , llng.
Lrlenbaek, krau R . , Rentiers kürtk

Villa Vrsibsr
kiebter, krl . llavelberg

VI» i-i »t « L Vreidvr
Oelbatsn , krl . Rentnerin Lasel

^ rvil »«r , lltäekvi «« »
Lieger , kr . Llatkiläe L,alen
Lieber , kr . Oaroline „

Will » . Vreikvi », SolmügssohLkt
vörrbaeber , llr . Samuel, Lrivatier Oöpxingen

HVitvv Vr « il »er , R»uMtr . 89
Krämer, Lr . Wilk. , Lostsekretär,

mit krau Oem. Stuttgart
Villa Viktari »

Salssekin, kr. L . , mit Loebtsr Lsrlin -kriecienau
Haas ^Valäl »« inr

Lkarlottenburg xjg^ r, Lr . vr . , Oxmnasialprstessor,
mit krau Oem . unä Loebter Oasssl

rrnttnnn OeRar Walter , ULsebiaeLMStr .
^ Kintxinger, krau Lrotessor Stuttgart

Villa I?ran «i8lLa , L Llaiseh
Lrinkmanu, krau

I< <» >»«! . n » «l Oaie t ' mak
Lbratk , krau Rentiere Nieäenaä b . krankturt iSrnnneunrstr . WaacipSn ^

itkrimtian « antenkein ^Stendel, Lr. KIb . , Oberkan/list Stuttgart
Sebnerb , Lr . Ll . , Ktm . , mit krau Oem .

unä Kinäern krankturt a . Ll .
lStaätpiivKvr <A« tl »nl »

Saalbsiwer , Lr . 7oset, Ktm . Würirburg ^Villa Outknl » - E - ^ ^ ^büa
Kötb, Lr. K ., Weingutsbes. Ltalkenseliwabenkeim

Larl 6iiitt »ler «r. (llsas Oütklsr)
Laug , krau Vaikingen a. k .

Villa tivvker
Sails , Lr . V . , Lrivatier

Haas Weiber
Sezcholä, Lr . Obr ., Li) outerietabrikant,

mit krau Oem . Lkorsbeim
ZL Weder , Lnokstr. 193

L.alen
ilaolivriu ^tr . ikietie

Veil , Lr . OutsbssitLer Lsmgasss , OL.. Oekringen
lLranlr endeint

Kapplsr, Oeorg , Oalw . Nonenmann, Larbara,

Osorgs , Lr . L . , Lüro-Obek , m . kr . Oem . Lerliu
Villa KledenLnllsrn

Oerkarät, Lr . Lugust , kabrikbesiOsr unä
Staätrat , mit krau Oem . u . Kinäern Oasssl

Haas liioneiti
Werls, krau L . , Ktm .-Oattin Kaiserslautern

KlesedHvistvr ii » rl <I»eiiuer
Lotinger , krau k ., Witwe Laris
Asgler, krau Wilb . Ltorsbeim

Villa iodaana
Wittig , krl . Ooburg

Witwe ILaniinerer
Selig, Lr. keräinanä , Ktm . , mit

krau Oem. Lisekotskeim b . Llainr
Vi et ^ ĵ vrin elfter lLappelinanir

Ltlugteläer, Lr . Lermann Obersiseskeiin a . N .
Sorg, Lr . Vaihingen

Villa ILieedlv
Kliekermaun, Lr . Karl , KonLsrtsLuger. mit

krau Oem . Lerlin-krieäriehsdagen
Vr . lir »n«8, geliiuieämstr.

Llaier , krau Lltensteig
II an8 lLnel »

kink , Lr . kranr Lerlin
7eekel , Lr . Wilh., Lmtsgeriektsrat Strassburg
Llaier , Lr. L. , Ktm . , m . kr . Oem. krankturt a . Ll .
Lllmann , Lr . 7ulius , Ktm . , mit

krau Oem. unä Kinä. krankturt a . Ll .
lLarl Lävkvie

Oasaretto , Lr . kug. , Ktm . , mit krau Oem . ,
Kinä unä Leäienung Oretelä- Loekum

V . Vainpart , llLuptstr . 89
Oullmann , krau Ll . Stuttgart

IReriu . I nt ^ . 8el »nl »ni ., llauptstr 117
Sebsrer, Lr . Leter, mit krau Oem

Stuttgart Sekniisek . Schweizer, Obristian, vegerlock . Klaiss ,
Ohr . , Oaissburg. Listiger , krieär . , Vaihingen a . k.
krharät , Llartin, Stuttgart . Wecksslberger ,
7uiius, Lotnang. öerwsiler , Wilh. , Llühltiaussn.
Waltber, Oeorg, Stuttgart . 8tzl)s , Katharine ,
Stuttgart .

Hamburg
Lerlin

Lerlin

Hamburg
Kopenhagen

Leiäslberg
London
Oasssl
Lerlin

Lerlin
Strassburg

Villa Naidilile
V . Stillg , Lr . Regivrungsäirektor
Scböpxentkau, krau , mit 2 Kinäern

unä Legleitung
Lexer, Lr . vr . Oeh . Oberscbulrat

Villa Vinn IL«p «8
Saltiser , Lr . L . , mit krau Oem . Oker a . Lars
Kublwann, Lr . L . , Ktm . , mir Sobn Oassel

Villa Noniedell «
Lohne , Se . kx^sllen^ , Lr . Osnerallsutnant,

mit krau Oem . Lerlin
Hern ». Vtan , 3elirsinsrmstr .

Lurkkarät, krau kliss kreiburg i. L .
Kalbersbsrg , Lr . Karl , Oberpostinspektor,

mit krl. kocbter krankturt a . Ll .
Villa Veit !« Latl »

Werner, Lr. vr . Llüblliausen, kbür.
Lottbarst , Lr . k . , kabrikant „

Villa lliI »ei » L» IÄ
Llicbalski , krau Liläe, mit Kinä Laris

V « N8. Villa 2sppeliL
Lernau, Lr . äuwelier Larmen

iTern ». Lnn »« t8 « i» , LsLiibaeilstr . 144
Lirscb , Lr . Lloritri, Ktm . Lergen-krankturt

Villa l8virill
Siebe , Lr . L . , Ktm. Oosta -Rica, Oentr . - Lmvrika

VI »e . 8vt » ini «i , Vaiitene
Rescksr, Lr . Llb . , Kautm. lleilbronn

VI »e . 8 « l»» ri «l , Löoig - Karlstr . 71
Knoäsl, Lr . 7akob Kllittlillgen
Lu^sugsiger , Lr . 7ob. Oeorg „

L » « li «ea »8tr . 8vdwaeiem »» i «e
kix , Lr . Lnäreas , Landwirt Lirkeutelä

Lm 10 . 7ul1 angemvläete kremäe

« xl . « aüdatei
Seytartk, krau vr . , Lastorsgatrin
Wütow, Lr . L .
Ludwig , Lr. Dagobert, Lrivatier, mit

krau Oem.
Lantliv , krau Lug . , mit krl . locbter Lntwerpen
Rabinovitcb , krl. Olga Lloskau
Webl , Lr. Leruk. , Rsg.-Laumeister, mit

kamilie Lermsäort b . Lerlin
<»a8tl». L n̂lrse

Laugjakn, Lr. Leinr . , Lrivatier Kirchheim
Oimmlsr, Lr . Kautm. , mit krau Oem . Westkeim
Orieshaber, Lr. Oarl Oöppingen
Seckinger, Lr . Og ., Sckmieämsister „

tiatvl iieile ^ n«
Oalmsohn , krau Olara
Lrisr, Lr . vr . 7 . . mit krau Oem.
Scheller, Lr . 0 . L . , Kautmann
Lunt , Rev . vr .
von vckro, Lr .
7ürges , krau , mir Legleitung

Ven8ion Lt«Ive »i«ee
vammron , Lr. kmil , ev . Ltarrer, mit

krau Oem . Lischhsim b . Strassburg
iintvl lLiii» l«r Iteniiilnn

Llannhsim-Neckarau Laug, Lr . kr . , Oewerbeassistent Stuttgart
^ . ! van 7avel , llr . V ., Lartikulier lläenhout , Loll.
Stuttgart Lousemovk , Lr . L ., Lartikulier „ „

2wansnburg , Lr . 8 ., Oliautteur „ „
Lräusr , Lr . Laul, Oberingenisur Lerlin
v . Sckwab , Lr. llans, Kadett ^
Lücbner, Lr . Louis, Lriv . , m . kr . Oem . Stuttgart
Schäler, Lr . Will^ , Kautmann Lerlin
Kuglsr, Lr . Wilb. Stuttgart
Llüller , Lr . Laus , Kautmann „
LorrowitL , Lr . Louis, Vers .-lnspsktor Lkor^keim

lllalvl Vnnvoeäia
Llever, Lr . kä . , Kautmann Lerlin
Schramm, krau vr . Lamburg
Oinaberg, Lr . 17 . , Kautmann London
Lorbst , krau Direktor , mit Locht. Oelsenkirclien
v. Nelken, krau L . , mit Schwester

Llarkowsk̂ Livland
U aivi KolL . Ovl»8vn

Lauer, Lr . Ludwig , Kautmann Naunheim
Warschauer , Lr . kugsu, Kautm. Lreslau
Lartels , Lr . krnsc , Lehrer Orünendeich
Sauer , kri . Ledwig , Lehrerin krturt
kucbs , krl . küss , Lehrerin ,
üartrath, krl. Okarlotte , stud . mus. Lerlin
Wagner , Lr. Llax, Lrokurist, mit

krau Oem . Stuttgart
di Oenta , krl . Lelens Scliw. Lall
Sckwarx, Lr . kriedrick Stuttgart
Oievger , Lr . klugen »
Oacob , Lr. Ourt Liegvit?
Lartels, Lr . 7 . , Lauptlekrsr Ottersbsrg



Stsekel . Sr . Sau », O^muasiast Lerliu
Atriko , Sr . Laul, O^muasiast ,,
Sartratk , krl . Xutouio, öibliotbekariu „
Lrauu, Sr . >1 ., Lauimauu Lauäsbut

Molol « . KolÄ. 8toia
Sobu , Sr . äod . , Lauimauu Sebrvaukeim a. Ll .

Motel ILIninpl '
Oäsubeimer, St . Lerubarä Larlsrubo
Sebuxpmauu, krau X . Obariotteuburg -Loriiu
Lroitsob, krau Oebeimrat »
SirieK, Sr . Luä . , Direktor äss Oer-

mauiseben Lio^ä Lerliu
i ' 6,,8i «Il VIII » Mail . oliaoiiii (Osorg liatü )

kürst , Sr . Siogir., mit krau Oem . Hamburg
Oabriel, Sr . ^ . , mit kamiiie „

<s»8tl» . «. alt . IilaÄ «
Liebkoru , Sr . Serm . , Reäakteur Larisruke
Xutou , Sr . W . Stuttgart
läger , Ilr . Lugeu, Xz'iograpb »
Leeboroät, Sr . Lmii Wiosbaäeu
Ottoo, Sr . k . »
Sobub , Ilr . Haus ,
Wsv2ol , Sr . keräinauä »
Kauter, Sr . I. . , Lim . Oauustatt
Seriug , Sr . kr . , Lim . kssbugeu
Dettlivg, Sr . L . , Luustmaier Oaggeuau
lübbeu , Sr . L . Nüustsr
Weigelt, Sr . Nax , Sobauspieier OorlitL
Dreber , Sr . Willi . , mit krau Oem . Llüneimn
ÜA , Lr . Otto , Werkmeister kssvu

6a8tl » . L . wilS . Maua
Laekbaus, Sr . 0 . , Lrivatier, mit

krau Oem . u . Loektor Serliu-krieäeuau
Motel MaliaeitKa » te »

Look , krl . Naria SIw
Loruer, Sr . Lbeoä . , mit krau Oem . Lisiobeu
Loruer , krl . Saune u . Oertruä „

Maaorai »»aliotol
Sönig , Lr . 6 . , Oou .-^g . , m . kr . Oem . Lüruberg

Hotel I?08t
äürges , krau koutueriu , mit Oeseilsebaiteriu

krl . LL Dörre Lorliu
^ltwsuus , Sr . L . , Lim . Loräenbam 1 . 0 .
Lira, Sr . X ., Orosskaukmauu , mit

krau Oem .
8 «Wii,vrI »vrLl >ote1

Villa « l»vrlv
äouräau , krau Lim . Dsräiugen , O . - X . Naulbr .
Oöller , krl. Louäou
Völkert, Sr . Leouberg

Ma« 8 Vel » le »8ei »
v . kukaviua , Sr . krisärieb,

lugsuiaur Deruis (Oestorreiob )
tü«8«I»V . 1LlLvIl8

Sollmaun, krl. Olara , Lriv . Stuttgart
Villa ldür8t » i8a »ar «Ii

köll, krau Lb . Witwe , Lriv . Sauau s . N.
kamäokr , Sr . Lla)ov Lorliu

Marti » Oarrti , Oärtusr
Dult, Sr . äakob, Lauäwirt Sobeuwsttersbacb

M«ro >. <»ro88or »i>o Lr . , OILsnburgstr . 44 !
Lira , Sr . k . L . , Sierbrauer Lasel

Marie 14rv 88 i» »u, » , kaoptstr . 131
Sebilling , krl . kanux koiebeubaeb

8ai »ität8rat Ilr IIa » 88ii, »,» ii
Saussmauu , Sr . XIsxaucler Oaxstaät

Villa Leie » »
Liese , Sr . Otto, kabrikaut Lorliu

M . Mvr «a» i» i» Vke., Lookitr . 193
Orbaeli , Sr . Llartiu, Lim. Lerlia

Villa llolie » L«lleri »
Wagner, Sr . Oeli . uuä Oborlrriegs-

gsrielitsrat LlaiMres -Xrouäange
lLarl Hol « , 6ärtiisi

Lurt -i, Sr . ^osei Salaoli b. Oöxpingeu
M »« 8 ^l« 8VI» K »I»8

Wauäel , Sr . Lsr .-Lotar, m. kr . Lew . kübiugen
I' vi »8ioi » ^aaKkori »

Libbeelc , krau Narie Lerliu
Mvt «Kvrii» . LLaxpeliaani »

öertseli , Sr . Dürrmeutingeu
Villa « ievlilv

Lüsters , krau kroi. , mit 8oliu Lerliu
^ rieLrielr MBaijx

kleker , Sr . Lg ., Lelirer a . D .,
mit krau Oem . Weilkeim b . Seekingsn

Villa ILr »088
V . kragstein , Sr . Leedüüllgsrat

Ma« 8 Mr»« 88
Lauer , Sr . Larl krieär. , Lauim . ,

mit krau Oem .
Drevs , Sr . Lgl. korstmeister

M»« 8 liaeli

Losen

Nanulieim
kotlsLuck

Valparaiso

Liel
? Oaus , krau , mit Lisä

kranlriurt a . N .

Laä Dürklieim

Sekmolclt , Sr . ^ ' ^ jLeior , Sr . L . , kabrikaut, mit

Vtt Äo -r // </r; . /
k'E Oem uuä Loekter

.. ; Wenuer, krl . Nmna
Villa Mätsoer Limmermauu, krau „

Luodlaueli, krau ^ . , m . Locliter krankiurt a. N. : I «Ia ILoel» IVe ., Löniss -Lsrlstr . 70
Diulrolacker krl . Wiuneuäsu Wörleiu, Sr . kritr, Lauimauu ,
läaun krau Lrier mit krau 6 em . Luävvigsliakeu a. Lli.

« ol ». « evlr , LI-Elillsrmstr. llLarl lLavl », Lmmsrinstr.
Loli krau Latd . , We. Orömbaed Sartmaun , krau Latli.
Nan

'
solä Sr Stuttgart Villa L,a«l» er

Spietk, krau Laroliue ,, NoUäaek krau äod . , Staätratsvvit^e

Spietli, Sr . Xlbert , VVerkiiidrer , mit ^Evue
krau Oem . »

> Latalski , Sr . Lau !, Lauimauu,
IVill » . Mol»aei » t»vrser ? mit krau Oem .

Säkele, Sr . Larl , kriv . Lüokiugeub . Seilbrouu ^ Seliarlaeü, Sr . Otto , kabrikbes .
Lri »8t Diet « , ItsLLbLekstr. i Meenl »»r «l LaLaer

Worms

Lerliu

Danzig
Mruderg

Villa MallSIäv
Laudendeimer, Sr . X . , m . kr . Oem . kraukiurt a. LI .

^ «1» . Minis , Lauptstr. 89
Oourslmauu , Sr . äoli. , kadrilraur Lailäugeu

Villa Moatelrell «
äaku, Sr . Snterstaatsselirstär im Leielis-

selistLamt, m . kamilie u. Leä . Lerliu
Loline , Le. kxa . , Sr . Oeueralleutuaut,

mit krau Oem . Lorliu
Selratliier ttGtertax

Xelle, Sr . Dr. , Lroksssor , Dirolrtor ,
mit krau Oem. Lerliu

Villa l*aaliire
Slileudruolr, krau Oberliauson a . Lti.

Villa I'teittvi -
Wolö'

, Sr . Lli . , äustmrat , Leslitsaurvalt
uuä Lotar , mit krau Oem . Dresäou

Marl lkteilker , Lömg-Larlstr. 70
Weber, krau Ottilie Witrve Stuttgart

IVillrela » Mapp
Sebulx, krl . Llisabetb Lerliu

Villa Ml»eiax « l «l
Luipp, krl . äobauua Ogeubaok a . lä.

8 . Miexiaxer , kapisrkälg.
Leuburxer, Sr . Lauimauu kasiug (La^ .)

Mol» . Miexiaxer . Lsirxtstr. 122
Semker , Sr . ä . 0 . , Oktroi -Loutrolleur,

mit krau Oem . Sablou-Notr
Vr . M« i» et8vl » , Lsääisosr

Naret , krau N . Olkeubaeb a . N.
Llsret , krl . Xeuue ,
Stroli , krau Okristiau „
Strob, Sr . Oeorg „

li ieürieli 8vlr «ai «l
Loppeuböler, Sr . Weiug. Littellioi Oäe . Lüvvensteiu

8a8t . 8vl » i»»i «l , Moteliees HVe
^.äam, Sr . 0 . , lug . , mit krau Oem . Oölu,

Mora » . 8vl »a»i «l , ülstrigsrm
Saussermann , Sr . ltugust , ületrger-

lueister klein b . Seilbrouu
Villa Vaaavakarjx

Latbau , krl . L . , Lokreriu Samburg
öreäilrov , krl . ^ uua Wauäsbeelc ( Svlst .)
Lrsäilrov , krl . Llarta ,,

Mao . Vevilivr , Rsmidsekstr. 144
Sebvartz , krl . Lmilie Lauäel (kkalri )

Mera » . Vevikee , Rsllnbaelistr. 185
Lrebs , krau L . Okeubaeb a . LI .
Lrebs , Sr . Wilkelm „

Lz L̂i» Vreil »er , IlLaptstr. 99
Lraie, krl . Wilbelmiue Soräoubam i . 0 .

Villa lreiliei
Siebter , krl . Savelberg

MaapIlolLroi » Vo ^I
Sautb , Sr . Sink , Lrivatier, mit

krau Oem . klein b . Seilbrouu
Sautb , Sr . Suävig , Lrivatier ,

mit krau Oem. klein b . üoilbrouu
D'rit « Vol « , Lönig-LarStr . 116

Lübler , krau Latastergeometer Llüblaekvr
VI ! i,a lViI «ll »ro1t lV « . , Loebstr.

Serrog , Sr . üleiur . , Lauävv . Nöuebkot, OV . Laupb .
Sorrog , Sr . Xugust Sookstettsu , 0 ^.. Laupb .
Lelbliug , Sr . Lrivatier Oeisliugou a . St.
Sess , krau «

Desekler, Sr . S . , kürstl . körster Sigmaringeu
Villa Alarsaorite

Siugmaster , Sr . Oeo , mit krau Oem .
uuä Sobu Napleburst Leote , äova , S . 8. X .

Lreuner, krau
Sirseb , Sr . Lbeoäor, Lrolrurist ,

mit krau Oem .

Liieäerbae .ber, krau Siniua
Sebleits , Sr . äobaun
Steug , Sr . Larl

Ltorirbeim

Nauukoiiu

Xuäeukausou
Stuttgart

Seilbrouu

2abl äer kremäen : 9826 .

vasseräiebt imprägniert

L026Q6r - Ii/lÄIl1 )6l , alle Orösseu, von Nlr . 20
dis LSc. 82.—

leiobt uuä mittelsekvrer, vou LIK . 10
bis Llk. 30 .—

Lports- ^ ibsüAs, Lport̂ ürtsl, 8port - ^uxp6ü
Luabkn - Osräsrobs, ölsvlo ' 8 LiladknanLÜS«

kkillS WOllsilS , ^OStrio ^ tL 68t6v

— - ^ 9 . Q ^ 9 . 3i6 - ^ V68 ^ 6Q — »
vou LIK . 3 .— bis Nk . 16 .— per Stkok

IuÜ6 ^ 6I '
^ 0 ^ ^ 6I1 in grau, »okvarr uuä blau

Lsläsmäntel ^ rottisrxvArsn öaäs -^.ii !2 ÜA6 .

PK . Sosvk , I

) ecle vrucke » rbeit
liefert rasch und billig

Alb . Wildbrrtt 's Buchdvuckerrr .

Ein Zimmer
mit 2 Betten hat um billigen
Preis zu vermieten . (Sehr
schöne Aussicht ) .

Albert Ruf
in Schreiner Vollmers Haus .

Iw Nimmsll
Klavieren

C Aberle sen . , J-h E. Blumenthal
empfiehlt

van
empfiehlt sich bestens ; wer ?
sagt die Exped . ds . Bl .

^
kür

"Lester
Lpkelvsm

>r !-»de ru lüg 1.
»k. 2 .40e-k°°tLmti,ck ee-ck . (otmg Port»)

! ?LvItkt kür ML . -L .- I krE°
bessere 8orte S .- l

Wsr probt — lobt
L . Laxf, 2eil - LärraersbLkd

Luftgewehre ,

Munitoi » ,
Zagdgeräie ,
Tourijlen-

artikcl ,
Sportartikel .
Preislisten stehen zu Diensten .

Reparaturen werden angenommen .

m, Oigsi ' i' sn »»
in . Or «;soAS » .k - !pÄ 0 lLHQAsrL

ä 25 uuä 50 Stück billig bei

O . SS « . . , M . L . öliunMg .!.
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